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Die Sorte Do-Si-Dos (aka. Dosidos, Dosi Doe oder Dosi) wurde  
im Jahr 2021 von der Cannabis-Wissens-Webseite Leafly als 
beste Sorte des Jahres preisgekrönt. Sie ist die Nachkom-
min von “OG Kush Breath” gekreuzt mit “Girl Scout Cookies” 
des Breeders "Archive Seed Bank”. Der indica-dominante  
Hybrid zeichnet sich durch moosgrüne, fast lavendelfarbene  
Knospen aus, die mit bernsteinfarbenen Blütenhärchen  
gesprenkelt und mit Trichomen überzogen sind. Sollte die 
Farbe etwas blass wirken, so liegt das daran, dass im Nachern-
te-Prozess des “Curings” nach gegenwärtigem Verständnis  
das grüne Blattpigment Chlorophyll abgebaut wurde.1 Erfah-
rungsberichten zufolge kann in diesem Prozess Aroma sowie 
Konsistenz der Blüten stabilisiert werden. Das Geruchsprofil 
zeichnet sich durch ein pfeffriges, erdiges Aroma mit einem 
süßen, blumig-fruchtigen Twist im Abgang aus und erin-
nert an Lavendel-Zedernholz-Kugeln. Der THC-Gehalt liegt 
bei 24%. Enthalten sind unter anderem das relativ seltene  
Farnesen sowie β-Myrcen, β-Caryophyllenc und Limonen. 
Patient:innen berichten von beruhigenden und schlafför-
dernden Effekten. Folglich könnte die Sorte für den Gebrauch 
am Nachmittag bis Abend geeignet sein, beispielsweise für 
Patient:innen, mit Schmerzen oder chronisch-entzündlichen 
Darmerkrankungen.2,3,4

Produziert wird diese Blüte in Aleafias exklusiver Premium-
Anlage in Paris, Kanada. Dort werden sie in kleinen Chargen 
angebaut, nach der Ernte schonend im Ganzen und hängend 
getrocknet, von Hand getrimmt und durch den "Curing"- 
Prozess veredelt.

Applikation 
Inhalation oder oral  
(z. B. Teezubereitung)

Wirkdauer bei Inhalation5

2-3 Stunden

Genetik 
Indica-dominant Hybrid

Therapeutische Eigenschaften 
Do-Si-Dos hat einen THC-Gehalt von 24%. THC kann u. a. 
analgetische, antiemetische, appetitanregende und schlaf-
fördernde Eigenschaften haben.2,3 Inhalativ verabreichte  
Cannabisarzneimittel zeichnen sich durch eine rasch  
eintretende Wirkung aus.5

Meet the Growers: Aleafia Health -  
Emblem Cannabis Corporation 
Aleafia Health ist eine kanadische Unternehmensgruppe, 
die seit 2014 pharmazeutisches Cannabis produziert. Zu-
sätzlich zur bestehenden Produktionsstätte produziert 
Aleafia seit 2021 Premium-Cannabisprodukte in einer neu-
en Hightech-Indoor-Anlage in Paris, Ontario, direkt an den 

Flüssen Nith und Grand, die auch als Inspiration für den 
kanadischen Markennamen dienen. Die hier mit viel Auf-
wand  produzierten Cannabisblüten sollen Nutzer:innen 
durch einzigartige sensorische Eindrücke begeistern. 
Deshalb wird vom Anbau in Erde bis hin zu den schonenden 
Nachernteverfahren wie Hängetrocknung, Trimmen von 
Hand und dem Stabilisierungsprozess des "Curings" auf  
Methoden gesetzt, die die Qualität der Blüten bestmöglich 
zum Ausdruck bringen und erhalten. Aleafia Health legt 
zudem besonderen Wert auf die Unternehmenskultur und 
unterstützt seine Mitarbeiter:innen mit Schulungen sowie  
gesundheitsfördernden Programmen für eine nachhaltige 
und faire Cannabisproduktion.

5 g / 400 g 
Getrocknete Cannabisblüten 
(unbestrahlt)

sehr hoch

mittel

niedrig

hoch

CBD 
(≤ 10 mg/g)

≤ 1 %

THC 
(240 mg/g)

Kultivar 
Do-Si-Dos (Dosidos, 
Dosi Doe oder Dosi)

24 %
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SORTEN PROSPEKT

Kultivar: Do-Si-Dos
Medizinische Cannabisblüten 
Indica-dominant Hybrid

AVAAY 24/1 DiD

5  g  –  P Z N  1 8 2 9 3 2 3 8 
400 g – PZN 18293244

Wirkeintritt bei Inhalation5

Sekunden bis wenige  
Minuten



d: basiert zum Teil auf präklinischen Daten

Terpenprofil

Vayamed GmbH  |  Jägerstraße 28-31, 10117 Berlin  |   E-Mail: service@vayamed.com 
Telefon: 030 6794 7944  |  Fax: 030 6794 7942

Terpene 
Wie die meisten pflanzlichen Arzneimittel ist die 
Medizinalcannabisblüte mehr als nur Lieferant 
für die Hauptwirkstoffe THC und CBD – phar-
makologisch betrachtet ist sie ein Vielstoff-
gemisch. So können synergistische Effekte  
entstehen und verschiedene Verbindungen 
können sich in ihrer Wirkung modulieren.6 „Das 
Ganze ist mehr als die Summe seiner Teile", wie 
Aristoteles es formulierte. Bei Cannabis wird 
dieser Effekt häufig als "Entourage-Effekt"  
bezeichnet, und die enthaltenen Terpene  
können dabei eine zentrale Rolle spielen.6

Farnesen

β-Caryophyllenc

Limonen

β-Myrcen

– antiphlogistisch8

Pharmakologische Wirkungd Berichteter Duft / GeschmackTerpene

– antiphlogistisch12

– Gastroprotektiv13

– selektiver CB-Agonist14

– stimmungsaufhellend/antidepressiv15

– immunstimulierend, antimikrobiell15,16

– anxiolytisch17-19

– antiphlogistisch, analgetisch9,10 
– muskelrelaxierend11

– sedierend, hypnotisch11

– Süß, holzig, beerig, fruchtig
– Grüner Apfel

– holzig-waldig, würzig-scharf
– Nelken

– Zitrone
– Grapefruit
– Mandarine

– erdig, würzig, fruchtig
– Kräuter Nelken
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Relative TerpenverteilungbTerpen-Gesamtgehalta

Die Haupt-Terpene und wie diese sich 
potenziell entfalten:

VA_0163_22_11

sehr hoch

mittel

niedrig

hoch

2,0 %

a: basierend auf dem Analysezertifikat des Growers und den darin analysierten Terpenen
b: Anteil des Terpens relativ zum hier dargestellten Gesamt-Terpengehalt
c: β-Caryophyllen wurde als Synonym für das im Analysezertifikat gemessene Trans- 
Caryophyllen verwendet.7
HINWEIS: Der Terpen-Gesamtgehalt und die Verteilung der Chargen können naturgemäß 
variieren.

β-MYRCEN

SONSTIGE
FARNESEN

LIMONEN

β-CARYOPHYLLENC

14%

25%

16%
18%

28%

AVAAY 24/1 DiD 5  g  –  P Z N  1 8 2 9 3 2 3 8
400 g – PZN 18293244


